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Stressabbau auf besondere Art
VO N
KAT J A WI L L E

Waschen, polieren, pflegen 
– den meisten ist das Auto 
heilig. Viele haben sich aber 
auch schon mal vorgestellt, 
das Lieblingsspielzeug rich-
tig übel zuzurichten. Die 
Autoverwertung Behnke 
gibt Gelegenheit dazu.

Bremen    Welche Überra-
schung ihr Freund für ihren 
Geburtstag arrangiert hatte, 
war für Imke Onken unmög-
lich zu erraten. Wer würde 
schon auf die Idee kommen, 
dass er ein Auto „verschrot-
ten“ darf? Bei der Autover-
wertung Behnke in Achim 
angekommen, bekam sie 
Schutzbrille und Hand-
schuhe und durfte so richtig 
loslegen: Ein Lancia wurde 
extra für sie bereitgestellt, zu-
sammen mit „nützlichem“ 
Werkzeug, um das Auto rich-
tig übel zuzurichten.

„Wow, das ist echt anstren-
gend“, stellt die Bremerin bei 
ihren ersten Versuchen, die 
Autoscheibe einzuschlagen, 
fest. Der schwere Hammer 
saust auf das hintere Fenster 
– es vibriert, hält aber stand. 

Imke versucht es aus einem 
anderen Winkel und siehe da, 
die Scheibe gibt ihren Wider-
stand auf. Gefilmt wird das 
„Massaker“ von Oliver Tewes, 
Imkes Freund. „Ich habe so-
was mal im Fernsehen ent-
deckt und dann recher-

chiert“, sagt dieser. Er fand, 
dass diese Art des Stressab-
baus genau das richtige Ge-
burtstagsgeschenk für seine 
Freundin ist, die gerade vor 
zwei Tagen ihre Diplomarbeit 
abgegeben hatte. „Sie war 
wegen der vielen Arbeit sehr 

angespannt – und besser sie 
lässt ihren Stress an diesem 
Auto aus, als an meinem“, so 
der Bremer. Mit Baseball-
schläger und Hämmern ver-
schiedener Größe bewaffnet 
zertrümmert Imke das Auto, 
bis ihre Kräfte schwinden. 
Dann darf auch Oliver mal 
auf die Motorhaube häm-
mern, während sie sich aus-
ruht. „Das macht richtig 
Spaß“, sagt die Psychologie-
studentin, die sich sichtlich 
über ihr Geschenk freut. „Mal 
was machen zu dürfen, das 
sonst nicht gestattet ist – ein-
fach toll.“

Die Autoverwertung 
Behnke in Achim bietet seit 
einigen Wochen diese unge-
wöhnliche Art des Aggressi-
onsabbaus an. Gestern hat-
ten sich gleich zwei Männer 
angemeldet, die ihren Freun-
dinnen eine Autoverschrot-
tung zum Geburtstag schen-
ken wollten. „Alle Hilfsmittel 
sind erlaubt“, sagt Jürgen 
Holznagel, der seit 41 Jahren 
bei der Autoverwertung ar-
beitet und die Zertrümme-
rung der Autos organisiert. 
Das Zerkratzen der Oberflä-
che sei dabei besonders be-
liebt. Eine Stunde dürfen sich 
die Teilnehmer austoben. 

� Kontakt im Netz: www.
autoverwertung-behnke.de

Einschlagen, verbeulen, zerkratzen: Achimer Schrottplatz bietet Zerstörung von Autos an

Um die Windschutzscheibe zu zertrümmern, kletterte Imke 
Onken extra auf das Dach des Autos. Fotos: Wille

Mit dem Baseballschläger wird der Außenspiegel abgeschla-
gen.

Nach etwa 20 Minuten sieht der Wagen schon ziemlich mitge-
nommen aus.

Dialog mit Alt und Jung

Sülmez Dogan (Direktkandidatin Wahlkreis Bremen II, (v. l.), die 
Bremer Spitzenkandidatin und Bundestagsabgeordnete Marie-
luise Beck, Sozialsenatorin Anja Stahmann, Katrin Göring-Eck-
ardt Foto: pv

Gröpelingen    „Alt und Jung: 
gemeinsame Zukunft“ - unter 
diesem Motto stand der Be-
such der grünen Spitzenkan-
didatin, Katrin Göring Eck-
ardt, im Stiftungsdorf Gröpe-
lingen. Mit hundert interes-
sierten Gästen war das Café 
Brand im Stiftungsdorf bis auf 
den letzten Platz gefüllt. 

Katrin Göring-Eckardt lobte 
die generationenübergreifen-
de Arbeit des Stiftungsdorfs 

und beantwortete zahlreiche 
Fragen (nicht nur) zum The-
ma Generationengerechtig-
keit. Im Gespräch mit der 
Bremer Spitzenkandidatin 
Marieluise Beck verdeutlichte 
sie anhand zahlreicher grüner 
Themen – vom Mindestlohn 
über Mietpreisbremsen und 
Ganztagsschulen bis zur Ener-
giewende – warum es wichtig 
ist, am 22. September zur 
Wahl zu gehen.  (eb)

Göring-Eckardt besuchte das Stiftungsdorf

Ein feuriges Vergnügen

Walle  Das Waller Umweltpäd-
agogik Projekt (WUPP) am 
Hagenweg/ Ecke Fleetstraße 
bietet am nächsten Wochen-
ende die Veranstaltung „Fa-
milienfeuer“ für die ganze Fa-
milie an. Erwachsene und 
Kinder können das Feuerma-
chen ohne Streichhölzer aus-
probieren – mit dem Feuer-
stahl oder schwieriger mit 
Feuerstein und Schlageisen. 
Auf dem auch Waller Kinder-
wildnis genannten Naturer-
lebnisgelände steht Naturma-
terial für Zundernester zur 
Verfügung. 

Wer mag, kann am Samstag, 
14. September, von 15 bis 17 

Uhr auch selbst Flugsamen 
und trockenes Naturmaterial 
sammeln, mitbringen und 
heute testen. Wenn es brennt, 
können einige Große das Feu-
er hüten und die Kinder sich 
auf dem Gelände bei feuer-
schnellen Spielen vergnügen. 
Dann ist die Glut bereit für 
knuspriges Stockbrot. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 3 Euro. 
Bitte etwas zu trinken mit-
bringen. Anmeldungen bis 
zum Dienstag, 10. September, 
beim Waller Umweltpädago-
gik Projekt unter der E-Mail: 
WUPP.Bremen@yahoo.de 
oder unter der Rufnummer 
01578-865 12 88.  (eb)

Familiennachmittag in der Kinderwildnis
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27. OKTOBER, 19 UHR – O2 WORLD HAMBURG
Tickets: 01806-570 070* oder www.eventim.de

(*0,20 €/aus den Festnetzen, max. 0,60 €/ Anruf aus den Mobilfunknetzen)
PRESENTED BY MAREK LIEBERBERG & LIVE NATION

first job Das Magazin für Ausbildung, Studium und Alternativen

Jetzt
neu!

my first job
auf facebook

facebook.com/myfirstjob.de

6. FEBRUAR 2014
ÖVB-ARENA BREMEN
Tickets beim evenTim-Ticketshop 
(Karstadt HB), telefonisch 
unter 01805-570 000
(14 Ct./min., mobilfunktarife können abweichen)

oder online unter 
www.eventim.de

SA. 14. SEPT., BREMEN PIER 2
Tickets beim Eventim Ticketshop (Karstadt HB, EG),

01805-570 000 (0,14 /Min., Mobilfunktarife können abweichen)
oder www.eventim.de
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Advent mit

N I L S L A N D G R E N
Jeanette Köhn‚ New Eyes on Baroque’ meets

Chorakademie Lübeck unter der Leitung von Rolf Beck
7. Dezember 2013 – Musical-Theater Bremen

Tickets bei KPS Tickets i. Hs. Karstadt HB, auf www.eventim.de oder telefonisch: 01806-570 000
(0,20 e/Anruf a.d. Festnetzen,max. 0,60 e/Anruf a.d.Mobilfunknetzen)
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